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Künftig maximal 46 710 Fahrten 

Heute werden im Entwicklungsschwerpunkt Eichhof/Schlund/Bahnhof Horw 26 160
Personenwagen-fahrten pro Tag gezählt. Gemäss dem geplanten Fahrtenmodell dürften es künftig
maximal 46 710 sein. Das wären 18 350 mehr als heute.

Beim Fahrtenmodell prüft die Gemeinde bei der Eingabe eines Baugesuches anhand der Nutzung
das Fahrtenaufkommen und vereinbart ein Limit. Grosse Fachmärkte beispielsweise verursachen
viele Fahrten. Sie sind im Gebiet Schlund nicht erwünscht. Erwünscht sind Dienstleistungsanbieter
und kleinere Gewerbebetriebe.

Die Fahrten sollen einmal im Jahr kontrolliert werden. Sollte das Kontingent überschritten werden,
müsste die Gemeinde zusammen mit dem Grundstücksbesitzer eine Lösung finden. Schon jetzt steht
fest, dass der neue Pilatus-Markt den grössten Teil der Fahrten schlucken wird. 
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